| Sutelligens-Dlatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


— — 


Koni g1. ProvinzialeIntelligeny-Comtoit im Poft-Lofal 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 820. Dienftag, 


er TA 5 ** 


den 18. Inni. 


1844. 


7 
* 
EEE 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. und 17. Juni. 5 

Herr Oberſt⸗Lieutenant a. D. Julius von Schwanefeld nebſt Gemahlin 
aus Breslau, die Herren Kaufleute Carl Perds aus Berlin, Carl Kleinmann avs 
Stettin, Carl Zeumann aus Pofew, Hermann Volbeding aus Leipzig, die Herren 
Guts beſitzer Joſeph Schröder nebſt Familie aus Königsberg, Bernhard v. Below 
aus Bernſtein, Carl v. Below aus Blimnenhagen, Herr Particulier Johann Rickmann 
aus London, Frau Director v. Below nebſt Fräulein Töchter Clara und Bertha v. 
Below aus Stolp, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Lieutenant d. Gerhard aus 
Berlin, die Herren Rittergutsbeſitzer v. Zech aus Stettin, v. Tolkacz aus Stollno, 
Herr Kaufmann G. Miller aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Kauf- 
mann Modler aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbe⸗ 
ſitzer Baron v. Lüöwenklau aus Gohra, Weiß aus Niedamowo, Herr Kaufmann 
Schweder aus Stolp, log. im Hotel d'Oliva. Herr Haudlungs⸗Reiſender Will 


aus Afhaffenburg, log. im Hotel de St. Petersburg. 5 
Defanntma chungen. ö 

1. Der Kaufmann Nobert Auguſt Wagner und die Jungfrau Marie Antoinette, 

Emilie Streeg haben durch einen am 8. Juni e. gerichtlich anerkannten Vertrag, 

die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausge⸗ 


> 0 en. 8 . 2 ö 4 
Danzig, den 10. Juni 1844. 
5 Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. 
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Die Frau Amalie Auguſte geb. Annuske verehelichte Kaufurann Panzer 
bieſelbſt, hat, nachdem fie für majorenn erklärt worden, in der gerichtlichen Verhaud⸗ 
lung vom 30. März e. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, mit ihrem 
Ehemanne, dem Kaufmann Auguſt Eduard Panzer, ausgeſchloſſen. : 
„Danzig, den 8. Juni 1844. N 
Königl. Lande und Stadtgericht. a 

3. Der Fleiſcher Johann Häder und deſſen Braut die Wittwe Marianna Lee 
winski geb. Czechon von hier baben mit Bezug auf die von ihnen einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter, unter Beibehaltung der Gemeinſchaͤft des Crew 
bes, ausgeſchloſſen. 8 

Neuſtadt, den 6. Mai 1844. ; 

Königl. Landgericht, 
als Patrimonial⸗Gericht der Stadt und Hertſchaft Neuſtadt. 

4. Die bevorſtehende Vertheilung der Nachlaßmaſſe der verſtorbenen Jungfrau 
Johanne Henriette Stolterfoth bringe ich hiedurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 15. Juni 1844. N 
Der Teſtaments⸗Vollſtrecker Juſtiz⸗Rath Groddeck. 


f AVE RTISSEMENTS. 
5. Es ſollen 21 Bunde Stahl im havarirten Zuſtande durch die Herren Mäkler 
Grundtmann und Richter in dem am 19. Junius a c., Nachmittags 3 Uhr im 
Königlichen Seepackhofe vor dem Herrn Secretair Siewert anſtehenden Termine 
mittelſt Auction verkauft werden. 
Danzig, den 13. Juni 1844. 
: Koͤnigl. Commerz⸗ und Admiralitäcs-Collegium. 
6. Die hieſige Stadtbrauerei, beſtehend in einem Brauhauſe, mit den nöthı: 
gen Fabrikations⸗Geräthen, und wozu ein Baus Platz zur Errichtung eines Malz⸗ 
hauſes gehort, — ſoll in dem as 
am 22. Julie, des Nachmittags um 4 Uhr; 
auf dem Rathhauſe anſtehenden Termin meiſtbietend verkauft werden, wozu wir 
Kaufluſtige einladen. i 
Marienwerder, den 15. Juni 1644. 
Der Magiſtrat. 
7, Den Brennhely Verkauf in dem zu adelig Kobiſſan 
"gehörigen Forſt betreffend. ] 
Zum Verkauf von : 


165 Klafter n, \ 
50 „ Fnüppel 
8 und 40 „ Reiſer 
büchenes Brennholz gegen gleich baare Bezahlung, ſteht ein Termin auf 
den 8. Juli c., 


in dem Kruge zu Kobiſſau, Morgens 10 Uhr an. Die Verkaufs und usu - Be⸗ 


dingungen werden im Termin bekannt gemacht werden. 
Adelig Kodiſſau bei Carthaus, den 12. Juni 1844. Bader 
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En i bi n d u n g. 
8.— Die heute Nachmittag 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung seiner 
neben Frau Emilie geb. Rathke, von einem muntern Knaben, beehrt 
sich statt jeder besondern Meldung biedurch ganz ergebenst anzuzeigen. 


Berlin, den 12. Juni 1844. J. W. Rohrbeck. 


ert DR g. 
9. Die am 16. d. M. vollzogene Verlobung unſerer jüngſten Tochter Mathilde 
mit dem Lehrer Herrn Albert Schulz hieſelbſt, beehren wir uns Freunden und Be⸗ 
kannten hiemit ergebenſt anzuzeigen. as C. G. Schulz uebft Frau. 
Oliva, den 17. Juni 1844. 5 2 


: . CC 
10. Heute Morgen 834 Uhr endete an gänzlicher Entkräftung unſer geliebter 
Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der Schiffs⸗Capitain und Aelteſter der hieſigen 
Löblichen Schiffer⸗Zunft, f 

George Lemke, 


in feinem 79ſten Lebensjahre. Wer dieſen Biedermann gekannt, wird unſern Schmerz 
zu würdigen wiſſen, und uns eine ſtille Theilnahme nicht verſagen. 
Danzig, den 17. Juni 1644. Die Hinterbliebenen. 


Literariſche Anzeige. 


11. Luthers Stiftung. 
Proſpekte find für Alle, die dieſes echt⸗e vangeliſche Werk mitbe⸗ 
gründen wollen, gratis zu haben bei B. Kabus, , 


Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 
eee. 


CCC 

12. Die unterzeichneten Vorſteher ſämmtlicher ſtädtſchen Pauperſchulen, 3% 
2% werden in herkömmlicher Weiſe wieder die Johanni⸗Kollekte halten laſſen u. 3% 
3% erlauben ſich dieſes Ihren verehrten Mitbürgern mit der Bitte anzuzeigen: 2 
HE der Anſtalt Ihre rege Theilnahme zu erhalten und den wohlthätigen Zweck 2% 
x derfelben durch reichliche Gaben gütigſt befördern zu wollen. Nae haat: 
3% Danzig, den 18. Juni 1844. E. G. Gamm. Börner. > 
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is. Herr Prediger Blech von St. Trinitatis 
wird gütigſt erſucht, die von ihm gehaltene Predigt am erſten Sonntage nach Brie 
nitatis gefälligſt dem Druck zu übergeben. 
14. Den hohen Damen Danzig's beehre ich mich anzuzeigen, daß ich alle Arten 
Damenfedern waſche und färbe, ſowie alle Sorten Strohhüte aufs Schönſte waſche; 
auch wird Seidenzeug gewaſchen und in allen Farben gefärbt! Um recht viele Auf⸗ 
träge bittet: ö Louiſe Lampmann, 
Frauengaſſe No. 893. 
(1) - 
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15. Es. wünſcht eine anftändige Frau auf einem Gute, welches er oes 


verwalten laffen, oder wo die Frau vom Haufe ihr die Witthſchaft allein zu führen 

übergiebt, zu Johanni ein Engagement. Selbige fam gute Atteſte über ihre Füh⸗ 

rung fan. über ihre wirthſchaftlichen Kenntniſſe aufweiſen. Zu erfragen Brodtban⸗ 

kengaſſe No. 658. 

16. 900 ſuche eine elfegelegendeit nach Stettin, Berlin, Breslau oder Poſen. 
Togniazzoni, Beutlergaſſe No. 633. 


In der Waſſerheilanſtalt zu Pr. Holland ru nog 


cat Simmer, die für angemeldete Kurgäſte, die bis jetzt ausgeblieben find, reſer⸗ 
virt wurden, unbeſetzt und können Kurgäſte darin Aufnahme finden. Für Logis, 
Bäder, ärztliche und Bade⸗Bedienung zahlt jeder ae a wöchentlich-3 Rthlr. 5 Sgr. 
Pr. Holland. 1644. Häberer. 
18. ee pe 
x „egg sog Inv wagen UII ond use "EIET os zac pa 
Bezug nehmend auf unsere Annonce vom 18. Mai c. beehren wir 
uns hiemit anzuzeizen, dass circa 200° Oxhoft der besten rothen und weis- 
sen Weine mit dem Schiffe Concordia, Capt. Zessien, von Bordeaux für 
uns eingegangen sind. Lierau & Jiincke. 
20. Es wird ein Marmor⸗Camin zu kaufen gewünſcht. Addreſſen werden 
Langgaſſe No. 404. angenommen. 
. Ein brauchbares Dienſtmädchen wird wegen plötzlicher Abreiſe der Herrſchaft 
während der Zeit vom 1. Juli bis zum 1. October c., füt die bloße Bekoͤſtigung, 
ohne Lohn unterzubringen geſucht. Hierauf Reflectitende belieben ihre Adreſſe subd 
B. B. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 


2% Ein Sohn ordentlider Elteru, der Luft hat Klempner zu werden, melde 
ſich Schuuffelmarkt No. 720. bei Klein, Klempner⸗Gewerks⸗Meiſter. 
28. Ein thätiger Colporteur kann ſich melden i. d. Gerhardſchen Buchhandlung, 
24. 8 Schuite wird verlangt Wollwebergaſſe No. 544. 

25. Schuite macht ihre erſte Fahrt Morgens von ea 


6 Uhr Fe i Fahrwaſſer 7 Uhr. 
26. 8500 Rthlr. ſollen zur Iſten Stelle auf ein Gut in der Rabe von 


Danzig, das für 43,000 Rel. gekauft tft, dirt; 3000 Rtl. u. 600 Jit. 


aber zur Aften Stelle auf hieſige ‘Grundfinde zu beſtätigen geſucht, durch 


Reimann in der Sandgrube. 


> Se Es wird ein warmer Zufifact zu kaufen oder zu borgen geſucht; wer fol: 


chen befißt, gebe feine Erklärung im Intelligenz Comtoir sub Adreſſe A. ab. 


28. Das Programm des Volksfeſtes am 23. Juni iſt in Danzig bei den Herren 
Röhr und Köhn und bei den Herren Rathke und Schroth, in Jaͤſchkenthal in den. 


Gaſthäuſern für 1 Sgr. zu haben. 


29. Heil. Re No 982. wird abonnirt auf geſchmackhafte Speſſen außer 


dem Haufe; man Mttet geneigteſt um 8 


2 — 1297 — ; 
30. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehülfe ſucht fobald als 
möglich ein Engagement in einer Materials oder Farbeuhandlung durch das erſte 
Vermiethungs⸗Bureau von F. Märtens, Scharrmachergaſſe No. 1977. 
31. m Ey Sollte Jemand gefonnen fein, ‚feinen Platz in den Langenbuden 
e abzutreten, der beliebe feine Adr. unter J. W. im Int. Comt. einzur. 
32. Das Grundſtück Jacobsthor in der Kalkgaſſe 905. ſteht aus freier Hand 
zum Verkauf. Kaufluſtige belieben ſich Kaſſubſchen Markt No. 889. zu melden. 
33. Das Haus Petershagen No. 139. innerhalb des Thores, beſtehend in 2 
Wohnungen, iſt ſogleich zu verkaufen. Das Nähere erſten Damm No. 1119. 
34. Ein tüchtiger Barbiergehülfe kann ſofort engagirt werden. Näheres Fiſch⸗ 
markt No. 1849. FRE itis 25 
35. Ein Burſche der die Bäckerei erlernen will, melde ſich Korkenmacherg. 787. 
36. Geübte Putzmacherinnen und Lehrlinge können ſich melden Krämerg. 648., 
37. 100 Thlr., 12 Monat auf Wechſel, werd. unt. A. B. C. im Intl.⸗Comt. gef. 
38. Ein Rohrſtock mit Elfenbeinkrücke, auf deren Ende ein Geſicht geſchnitzt 
iſt, iſt am Dienſtag, den 11. d. M., in Oliva in der Nähe der evangel. Kirche 
verloren worden. Wer denſelben Jopeng. 744. abgiebt, erhält eine angemeſſ. Belohnung. 
— — - — — — — — ———— ⏑ lä l aa 


Ber m e t hu ee 

39. Neugarten 513, iſt 1 Vorderſtube mit auch ohue Meubeln an einz. Perf. z. v. 
40. rebsmarkt No. 480. iſt die obere Etage, beſtehend aus 6 heizbaren Zim⸗ 
mern nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, Holzgelaß, Waſſer auf dem Hoe, 
Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe, freien Eintritt in den Garten und mehreren Behuent- 
lichkeiten Michaeli zu vermiethen; auch ohne Pferdeſtall. TE 

41. Neugarten No. 527. iſt eine meubl. Stube mit Schlaffabiner und Eintritt 
in den Garten, an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. Pr 

42. Jopengaſſe No. 596. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 Stuben, Küche 
Keller, Boden p. p. zu vermiethen und zum 1 October zu beziehen. a = 


43. Pfaffengaſſe Bo. „818, iſt eine decorirte Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
44. Bei der Papier⸗Fabrikantinn Madam Bartels in Carlikau find 3 Zunmer 


nebſt Küche, Keller, Boden, ſowie auch bei dem Mühlenbeſitzer Herrn Trinkgern in 
Glettkau eine Untergelegenheit aus 2 Stuben beſtehend, für die Badezeit zu vermie⸗ 
then. Nähere Aus kunft ertheiltt Otto Friedrich Drewke.. 
45. Zweiten Damm No. 12385, find neu decorirte Stuben nebſt Zubehör zu 
* = 45 e ee No. 1241. Rigen ai wil 

Die Belle⸗Etage in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 968. iſt — ne a 
— von Michaeli d. J. zu ebe a bs a 8 5 — u 
47. Schmiedegaſſe am Holzmarkt No. 295. iſt ein Zimmer und Kabinet mit 
Meubeln zum erſten Juli an einzelne Perſonen zu vermiethen. 705 : 

„ Hundegaſſe No. 328. iſt die Saal- und Hange⸗Etage, beſtehend aus 4 
heizbaren Zimmern nebſt allen Bequemlichkeiten, au ruhige Bewohner zu vermiethen; 
auch ein Stall zu 4 Pferden. Näheres daſelbſt. FRE / 
49. Eine Oberwohnung nebſt Küche, Boden und Keller fe Bäckergaſſe No. 
1794. aT Dane oie 8 e 2 
% Deiter Damm parterte 1429. iſt 1 Vorſt. an Herren mit Wenb. z. verre. 


Auction en. 2 
51. Montag, den 17. Juni 1844, Vormittags 10% Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäkler am Königlichen Seepackhofe: N 


Ein Parthiechen Edammer Kaͤſe, 
welche ſo eben angekommen ſind, au den Meiſtbietenden gegen baate Bezahlung 
in B§entlicher Auction verkaufen. ; 
Grundtmaun und Richter. 


2, Holz⸗ Auction. 

Da zu der auf heute angeſetzt geweſenen Auction auf dem Holzfelde 
an Kiebitz⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke mit fichtenen Bal⸗ 
ken, Mauerlatten, Bolen, diverſe Kreuzhoͤlzer, 
Schrott: u. Hauslatten cine nich binreichende Anzahl vou Herten 


Käufern erſchien, ſo bleibt die Auction bis zu 


Mittwoch den 19. Juni C., Vormittags 10 Uhr, 


ausgeſetzt, und laden zu recht zahlreichem Beſuch von Herren Käufern ergebenſt ein, 


mit der Verſicherung, daß die mögliche Aufräumung des Holzes beabſichtigt iſt, u. 


um auch Herren Tiſchlern Gelegenheit zu biuigen Ankaufen zu geben, 


iſt noch beſchloſſen worden, auch 1/22 und 1:30llige Dielen nn 
Verkauf zu ftellen. ¢ : 
Danzig, den 14. Juni 1844. 


Katich und Görtz, Makler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

5 Mobilia oder bewegliche Sachen.“ 
53. da Schiff Concordia, geführt von Capit. Zessin, brachte. 
mir von Bordeaux mehrere Parthieen weisser und rother Weine von den be- 
sten Jahrgängen, so wie auch von dem 1840r; sie sind flaschenreif; ich 
kann sie daher zum sofortigen Gebrauch empfehlen. 

Beim Ueberlassen aus dem Schiff verkaufe ich zu den möglichst bil: 
Higsten. Preisen und berücksichtige die 20 pCt. Steuer-Rabaft, die mir bei 
meinen Committirungen zustehen, Johann Carl Weinroth. 

54. Mit dem von Bordeaux angekommenen Schiffe Concordia, das in die⸗ 
ſer Woche ſeine Ladung löſchen wird, habe ich eine Parthie fchöner rother und 
weißer Weine erhalten, die ich mit dem ergebenen Vemerken empfehle, daß ſolche 
ſowohl in Orhöften als ſchon auf Flaſchen gezogen, auf der Brücke und zwar zu 
den ſolideſten Preifen abgenommen werden können. N 
Daniel Feyerabendt. 
55. Rambaum 1207, ift eine friſchmilchende Ziege nebſt Junges zu derkaufen. 


* 
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56. Vierten Damm No. 1542. iſt ſehr gutes und geſchmackvolles Landbrod, 
von reinem Roggen gebacken, 4 Pfd. zu 2 Sgr. zu haben, und den geehrten 
Kunden wird zu den Feiertagen kein Geſchenk entzogen. * 

5 Alle Sorten jeine Gewürz⸗Chocoladen, Geſundheits⸗-Chocoladen mit und 


ohne Zucker, feine Vanillen⸗Chocoladen empfiehlt A. G. Werther, 
Hundegaſſe No. 242. 

58. Eine fat neue bequeme Droſchke ſteht Langgarten No. 112. zum Verkauf. 

59. Ein ächter, hübſcher Pinſcherhund, 6 Monate alt, von der kleinen Rage, 


iſt an der Pferdetränke No. 857. zum Verkauf. 
60. Eine polirte Serviettenpreſſe 5 Thlr., 1 Himmeldettgeſtell 424 Thlr., 1 gro- 
fier Klapptiſch 215 Thlr., 1 kl. Eſſenſpind 125 Thlr., ſteht Fraueng. 874. z. Verk. 
61. Drehergaſſe No. 1343. ſtehen 12 birkene polirte Rohrſtühle zu verkaufen. 
62. Vorſt. Graben 2062. ſind mehrere alte brauchbare Oefen billig z. verkaufen. 
63. Holländiſchen Kafe, pro Pfd. 6 Sgr., bei ganzen Käſen (3 bis 4 Pfd. 
ſchwer) billiger, und holländiſche Heeringe, pro Stück 1 und 114 Sgr., empfiehlt 
, O. R. Haſſe am Brodtbänkenthor No. 691. 

: Immobilig oder unbewegliche Sachen. : 
64. Die auf der Tagnete hieſelbſt am erften Eingange gelegene, zum Trddler- 
gewerbe jeder Art geeignete, neu ausgebaute Bude sub No. 22,23., welche 11“ 6 
lang und 84 6/ breit iſt, 28 Thlr. Miethe und 47 Thlr. Abgaben pro Anno trägt, 
werde ich Freitag, den 21. Juni d. J., Mittags 12 Uhr, an Ort und Stelle durch 
offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden verkaufen. Das Nähere bei 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Edietal⸗Cit ationen. 
65. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land⸗ und Stadtgerichte der 


SConcuts über den Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns Johann Friedrich Täubert 


eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, weiche eine Forderung an die Coneurs⸗ 
maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäte⸗ 
ſtens in dem auf : 
den 20. Juli c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts-Rath Kawerau angeſetzten Termin mit 
Ibren Ansprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nanthaft zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Juſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelden die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zacharias, Groddeck und 
Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben 
mit Vollmacht und Information. zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewartigen, 
daß ex mit feinem Anfpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoten ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 31. März 1844. > 
Königliches Lande und Stadtgericht.“ 


' 


* 
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66. Das zum Nachlaß der Wittwe Catharina Schamp ged. Hartke gehwrige . 
arg Grund Gseherberge No. 31. des Hypothekenbuchs mit der Dorfs⸗No. 4 und 
5. bezeichnet, beſtehend aus einem Hof mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden und 
1 Hufe culmiſch Maaß Wieſen⸗ und Garteniand, zu welchem als Pertinenz noch an 
eS 47 Morgen 30 Ruther culmiſch Maaß aus dem ſogenannten Lepitzer Lande zu eigen⸗ 
N thümlichen Rechten erworben find, abgeſchätzt ohne Inventarium auf 4677 Thlr., 
h \ foll ohne Inventarimm in Bauſch und Bogen im Wege der freiwilligen Subhaſta⸗ 
5 tion, in termino . > i 
88 den 25. Juni 18 44, 
: Vormittags um 11 Uhr, . : 
an bieffger Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rarß 
v. Frautzius verkauft werden. Es haften auf dem Grundſtücke an hypothekariſchen 
Schulden a 5 pCt. 1000 Thlr. die nicht gekündigt find. Die Bieter haben ſich 
; auf Exfordern durch Niederlegung einer Caution von 400 Thlr., als zahlungsfähig 
eae auszuweiſen, und bleiben, damit ſich die Vormundſchaftsbehörde Namens der into⸗ 
seffirenden Pupillen über das Gebot erklären könne, 14 Tage an daſſelbe gebunden, 
ſdfort nach ertheiltem Zuſchlag sft das nicht zu verrechnende Kaufgeld baar ad do- 
positum zu zählen. 5 2 
Die Taxe und die ausführlichen Kauf Bedingungen konnen gleich dem Hypo⸗ 
thekeuſcheine in der Regiſtratur eingeſehen werden und wird noch bemerkt, daß der 


Verkaufstermin für das im Hofe befindliche Inventarium gleich nach ertheittem 


* 


. uſchlag anberaumt werden ſoll l. 1 
4 a Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
re a Weebseel und Geld SS AL F's: 
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theure, mit unvergeßliche Frau 
Friederike geborne Quiring, 
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